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Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TSV Ebermannstadt III : DJK TSV 1946 Pinzberg II 
Freitag, 10.03.2023, 20:15 Uhr

Punkteteilung nach langem Fight

Es blieb bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 7:7 in den Spielen und mit
29:30 Sätzen trennten sich die Spieler der DJK TSV 1946 Pinzberg II beim Auswärtsspiel in der
Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) am Freitagabend
vom TSV Ebermannstadt III. Rund 185 Minuten dauerte das Match, ehe Wolfgang Kraus das
Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes errang.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte,
konnten Peter / Dorsch ihren Gegnern Seeber / Kraus letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht
gefährlich werden. Bauernschmitt / Müller gegen Maier / Ezheleva hieß die nächste Partie und der
Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf
dem Spielberichtsbogen. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit
den Einzeln. Jürgen Bauernschmitt bezwang anschließend Wolfgang Kraus in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das Einzel zwischen
Johannes Peter und Manfred Seeber endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastspieler. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie
ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Florian Dorsch hatte im Spiel gegen Lisa Ezheleva am
Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Eine umkämpfte
Niederlage gab es für Klaus Müller beim 9:11, 11:13, 12:10, 11:5, 9:11 gegen Leo Maier.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Maier mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 2:4. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Jürgen Bauernschmitt im Spiel gegen Manfred
Seeber bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff
bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte.
Johannes Peter hatte im Einzel gegen Wolfgang Kraus am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte
somit einen Zähler für das Team bei. Florian Dorsch hatte im Einzel gegen Leo Maier am Ende mit 3:
1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Der neue Zwischenstand war 5:4.
Beim 7:11, 8:11, 8:11 gegen Lisa Ezheleva fand wiederum Klaus Müller von Anfang an recht wenig
Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war
Florian Dorsch bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Manfred Seeber dann doch niedergerungen
worden. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Seeber nun bei 15:6 seit Beginn der Serie. Jürgen
Bauernschmitt hatte dann gegen Leo Maier, wie im Vorfeld erwartet werden musste, beim 11:8, 11:
1, 11:9 wenig Probleme. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Bauernschmitt nun
bei 18:4. 13:15, 11:4, 11:6, 8:11, 11:8 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Johannes Peter
und Lisa Ezheleva den letzten Ballwechsel spielten. 9:3 (Peter) bzw. 10:11 (Ezheleva) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 7 Punkte,
Auswärtsteam 6 Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel
entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Den Sieg von Wolfgang Kraus konnte Klaus Müller im
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Damit fand das
gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TSV Ebermannstadt III tritt dabei geben den SV Pretzfeld II an,
während es die DJK TSV 1946 Pinzberg II mit der SpVgg Heroldsbach/Thurn IV zu tun bekommt.

 Statistik:
 TSV Ebermannstadt III

Doppel: Peter / Dorsch 0:1, Bauernschmitt / Müller 0:1 
Einzel: J. Bauernschmitt 3:0, J. Peter 2:1, F. Dorsch 2:1, K. Müller 0:3 

 DJK TSV 1946 Pinzberg II
Doppel: Seeber / Kraus 1:0, Maier / Ezheleva 1:0 
Einzel: M. Seeber 2:1, W. Kraus 1:2, L. Maier 1:2, L. Ezheleva 1:2


